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Der Weihnachtsabend
Eine Geistergeschichte

von Charles DICKENS (1812 – 1870)
übersetzt von Julius SEYBT 

Am  Heiligen  Abend  erscheint  dem  alten  Geizhals  Scrooge  der  Geist  seines
verstorbenen  Geschäftspartners  Marley,  der  zu  Lebzeiten  noch  schlimmer  als
Scrooge war, - und prophezeit diesem ein düsteres Ende für den Fall, dass er sein
Leben  nicht  grundlegend  ändere.  Danach  zeigt  sich  der  Geist  der  vergangenen
Weihnacht,  welcher Scrooge in seine Kindheit zurückversetzt, gefolgt vom Geist
der gegenwärtigen Weihnacht, der ihn ins Haus seines ärmlich lebenden Schreibers
Cratchit und dessen Familie sowie in das Haus seines Neffen geleitet. ... Am Ende
begegnet  er  gar  seinem eigenen zukünftigen Tod.  Wird dies  zu einer  Läuterung
führen? (Zusammengefasst von crowwings) 

Gesamtlänge 2:55:25             gelesen von Ramona Deininger-Schnabel

Diese Aufnahme ist in der Public Domain und darf ohne Erlaubnis reproduziert,
weitergegeben  und  verändert  werden.  Weitere  Informationen  und  Hinweise  zur
Beteiligung an diesem Projekt gibt es bei librivox.org
Cover Bild von John Leech (1843); Cover Design von Hokuspokus. Dieses Cover 
ist in der Public Domain. 
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